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Stadt Gladbeck Gladbeck, 19.02.2019 

 Vorlage Nr. 19/0083 

Federf. Stadtamt: Amt für Planen, Bauen, Umwelt 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 
 

Stadtplanungs- und Bauausschuss 
 

Stadtbaurat Dr. Kreuzer 

 

Kenntnisnahme 

 

14.03.2019 7 a 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Zugausfälle und Bedienungsangebot der NordWestBahn 

Informationen des Verkehrsverbundes Rhein-Ruhr 

 
Begründung: 

 

Der Verkehrsverbund Rhein-Ruhr (VRR) ist mit rund 7,8 Millionen Einwohnern der einwoh-

nerstärkste Verkehrsverbund und größte Nahverkehrsballungsraum Europas. Als Aufga-

benträger für den Schienenpersonennahverkehr (SPNV) hat der VRR u.a. den Auftrag, den 

SPNV im Verbundraum mit seinen 16 kreisfreien Städten und sieben Kreisen zu planen, zu 

organisieren und zu finanzieren. Als Planungsgrundlage für das Leistungsangebot im 

Schienenpersonennahverkehr dient der nach § 8 ÖPNVG NRW fortzuschreibende Nahver-

kehrsplan. Für ein attraktives und langfristig finanzierbares Leistungsangebot für den SPNV 

vergibt der VRR bereits seit 1996 Linien und Netze in europaweiten Wettbewerbsverfahren. 

 

In den letzten Monaten ist erhebliche Kritik an dem Bedienungsangebot der Nordwest-

bahn GmbH aus Osnabrück laut geworden. Die NWB betreibt im Bereich der Stadt 

Gladbeck die SPNV-Linie RE 14 „Der Borkener“ Regionalexpress von Borken nach Essen. 

Die Linie verkehrt im Stundentakt. Ferner die Linie RB 44 „Der Dorstener“, Regionalbahn 

von Dorsten nach Oberhausen. Auch diese Linie verkehrt im Stundentakt. Anlass der Kritik 

sind insbesondere die massiven Ausfälle von Zügen auf Grund von fehlendem Fahrperso-

nal. 

 

Die Verwaltung hat den zuständigen Aufgabenträger, den Verkehrsverbund Rhein-Ruhr 

gebeten, zu der aktuellen Bedienungssituation auf den Linien der NWB Stellung zu 

nehmen. 

 



- 2 - 

 

In der Sitzung wird ein Vertreter des VRR die gewünschten Informationen geben. 

 

Der VRR ist zudem gebeten worden, das zum Fahrplanwechsel am 15.12.2019 vorgesehene 

verbesserte SPNV Bedienungsangebot für die Stadt Gladbeck kurz darzulegen. Sowohl die 

S-Bahnlinie S 9 sowie der Regionalexpress RE 14 werden zum Fahrplanwechsel einen 

30 Minuten Grundtakt erhalten. Die Regionalbahn RB 44 verkehrt dann nur noch zwischen 

Bottrop und Oberhausen. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Stadtplanungs- und Bauausschuss nimmt den Bericht des Verkehrsverbundes Rhein-

Ruhr zur Kenntnis. 

 

 

 

 Der Bürgermeister 

i.V. 

 
             Dr. Kreuzer 

          - Stadtbaurat - 

 

 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


